
Vortrag und Diskussion
mit Dr. Judith Kohlenberger
promovierte Kulturwissenschaftlerin und Migrationsforscherin. Seit Herbst 2015  
arbeitet sie zu Fluchtmigration und Integration. 

Illegale Migration ist nicht erwünscht, legale Fluchtwege werden aber auch nicht 
geschaffen. Flüchtlinge sollen möglichst schutzbedürftig und vulnerabel sein, aber 
auch leistungsbereit, um sich so rasch wie möglich in Arbeitsmarkt und Gesellschaft 
zu integrieren. „Warum ist unser Umgang mit Flucht, Vertreibung und Integration so 
widersprüchlich? 

Und wie kann man gegen dieses grundlegend paradoxe System widersprechen und 
die Widersprüche einer Auflösung zuführen? Diesen und weiteren Fragen wird im 
Rahmen eines Impulsvortrags nachgespürt. Daneben wird grundlegendes Wissen zu 
globalen Migrationsdynamiken und den Grenzen der politischen Migrationsteuerung 
vermittelt.

Verleihung Le-Caër-Preis
Das Mauthausen Komitee Vöcklabruck vergibt diese Auszeichnung jedes Jahr für die 
Arbeit gegen das Vergessen und gegen das Auftreten rassistischer, extremistischer 
und fremdenfeindlicher Tendenzen im Bezirk Vöcklabruck. Der Preis ist nach dem 
ehemaligen KZ-Häftling, Katalysator der Gedenkkultur im Bezirk und langjährigen 
Mentor Dr. Paul le Caër benannt.
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